
 
Alternativen `05 

...beim Übergang zur Genesung vorangehen 

 
Im Jahre 1985 fand auf unserem Gelände in Baltimore in Maryland die erste Alternativen-Konferenz statt, die vom 
Community Support Programs (CSP) gefördert wurde. Der  Leiter des National Empowerment Centers (NEC) Daniel Fisher 
zieht Bilanz: „In den 20 Jahren der Alternativen-Konferenzen hat unsere Bewegung dem ganzen Land die Idee nahegebracht, 
dass Genesung (Recovery) für jeden einzelnen möglich ist. Die Geschichte der Betroffenen-Iniativen zeigt, dass Recovery zu 
einem Ziel der New Freedom Comission im Gesundheitswesen wurde. Alternativen 2005 ist eine gute Gelegenheit für 
Nutzer/Survivers, den Umbau hin zu einem fürsorglichen System voranzutreiben, das auf Vertrauen, Hoffnung und den 
Glauben an das Potential jedes Menschen gegründet ist, ein vollwertiges Leben zu führen.“ 
 
„ Wie der mythische Phoenix sich aus der Asche zu neuer Stärke erhob, so fanden viele von uns neue Wege zu leben, zu 
arbeiten und sich zu entwickeln,“ so die Aussage von NEC Leiterin Judene Shelley: „Wir stehen wieder auf nach leidvollen 
emotionalen Erfahrungen und nutzen sie für unsere Gesundung (Recovery) sowie dazu, unsere Versorgungssysteme in 
fürsorgliche Systeme zu verwandeln.“ 
 
Jede Alternativen-Konferenz bietet Vertiefungs-(Fortbildungs-)kurse an, technische Unterstützung für von Betroffenen 
angebotene Leistungen sowie Selbsthilfe Schulung zu Recovery-Methoden. Die Tagungsübersicht für Alternativen 2005, auf 
der Betroffenenvertreter aus dem ganzen Land zu finden sind, sammelt Vorschläge zu den folgenden Themen: Individuelle 
Erfahrungen mit Heilung und Recovery, Austausch zwischen verschiedenen Kulturen, Entwicklung einer Recovery-Kultur im 
Gesundheitswesen und Integration in die Gemeinden. Nutzer und Überlebende mit unterschiedlichem Hintergrund sind 
eingeladen Workshops anzubieten, weil unser Wissen und unsere Erfahrungen von vitaler Bedeutung sind für unsere eigene 
Entwicklung sowie die (Für- und Vor-)Sorge in Sachen seelische Gesundheit. 
 
Das Hyatt Regency Phoenix liegt im Copper Square Bezirk in der Innenstadt von Phoenix, Arizona. Hotelbuchungen zu 
günstigen Tarifen sind für diese Konferenz möglich. Phoenix ist stolz auf 325 Sonnentage im Jahr mit Temperaturen von  
22-26oC im Oktober.  Angefangen von historischen Gebäuden, Kulturmuseen und Sportarenen bis hin zu  Restaurants und 
Pubs bietet das Areal um das Tagungshotel Straßen mit Palmen und Blumen, die das ganze Jahr über blühen. Der 
internationale Flughafen von Phoenix (PHX) wird von 23 Fluglinien angeflogen, die einen Nonstop Service vom Phoenix aus 
zu 89 Städten in den Vereinigten Staaten anbieten sowie zu 17 Städten in Kanada, Lateinamerika und Europa. 
 
Weitere Informationen über Alternativen 2005 einschließlich der Anforderung von Tagungsunterlagen und 
Hotelanmeldungen sind zu bekommen über:  www.power2u.org 
Zuschüsse werden vermittelt über das Center for Mental Health Services Administration und das NAMI STAR Center und 
ausgezahlt über AFYA Inc. 
Kontakt für allgemeine Tagungsinformationen: Horizon Meetings, 800 -776-1286 
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